
 

 

 

 

 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
im Januar 2012 informierte Innenminister Herrmann, dass er das Staatliche Bauamt 
Nürnberg beauftragt habe, "ein Konzept für eine deutlich bessere Ausgestaltung der 
bestehenden St 2240 ab der Markuskirche in Erlangen bis zur Einmündung der St 2243 
aus Richtung Kalchreuth zu erstellen". Die Unabhängigen haben gemeinsam mit einem 
Fachmann aus Erlangen konkrete Vorschläge erarbeitet, die zu mehr Sicherheit und 
Komfort vor allem für Fußgänger und Radfahrer führen sollen.  
Einige Beispiele (unser komplettes Schreiben an die Verwaltung finden Sie unter 
www.unabhaengige-uttenreuth.de „aktuelles“): 

· Dort, wo keine kombinierten 
Fuß- und Radwege möglich 
sind: Markierung von Rad-
wegen auf der Straße 

· Tempo 30 an Engstellen, um 
Radfahrer nicht zu gefährden 
(z.B. ab Breslauer Str. bis zur 
Polizei) 

· Anstelle der Ampel in Weiher - 
Bau eines Kreisverkehrs mit 
Fußgängerübergängen 

· Durchgehender Fuß- und 
Radweg an der Nordseite der 
Staatsstraße in Weiher 

 
Wenn Sie weitere Anregungen haben, können Sie uns diese gerne mitteilen (z.B. per E-
mail an: info@unabhaengige-uttenreuth.de). In den nächsten Wochen ist eine 
Gesprächsrunde mit der Straßenbaubehörde, der Verwaltung und den Fraktionen 
vorgesehen, in der die eingegangenen Vorschläge erörtert werden sollen. 
 
Kinderhaus füllt sich mit Leben 
 
Mitte März zieht der gemeindliche Kindergarten Lummerland in das neue Kinderhaus in 
Uttenreuth Nord ein. Neben den 50 Kindergartenkindern können 24 Krippenkinder in den 
hellen, kinderfreundlichen Räumen betreut werden. Der Gemeinderat hat zugestimmt, 
das Personal um eine Vollzeitstelle für eine Erzieherin und je eine Teilzeitstelle für eine 
Kinderpflegerin, eine Erzieherin und eine Reinigungskraft zu erhöhen. Die Kosten für das 
Kinderhaus belaufen sich auf € 2.698.000, durch Zuschüsse und Verkauf des alten 
Kindergartens konnte der Eigenanteil der Gemeinde auf € 1.446.200,- reduziert werden. 
Im Frühjahr 2012 wird es einen Tag der offenen Tür geben - dann können alle 
interessierten Bürger die wahrscheinlich niedrigsten und kleinsten Toiletten Uttenreuths 
bewundern! 

z.B. Erlangen: 
Radwegmarkierung  Uttenreth heute: 

Radwegende 
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Gemeindliche Rücklagen – 
in 3 Jahren mehr als halbiert  
 
Seit 2008 nehmen die 
Rücklagen der Gemeinde 
kontinuierlich ab. Waren es 
2008 noch 3,7 Mio. €, verfügt 
die Gemeinde 2011 – vorbe-
haltlich der Jahresend-
abrechnung – nur noch über 
ca. 1,7 Mio. €. Nach jetziger 
Kalkulation werden 2013 die 
Rücklagen auf 39.000,- € 
abgeschmolzen sein.  
 
 
Hitzige Haushaltsdebatte im Gemeinderat – CSU will Rücklagen weiter abbauen 
 
Rücklagen einer Gemeinde sollen primär der Instandhaltung des baulichen Vermögens, 
d.h. der Immobilien, Straßen, Gehwege, Wasser und Kanal dienen und ggf. für 
notwendige Investitionen herangezogen werden. 
 
Zahlreiche Pflichtaufgaben der Gemeinde verursachen auch in diesem und in den 
kommenden Jahren hohe Ausgaben, u.a.: 
 

Investitionen 2012/13 Haushaltsansatz 
Hochwasserschutz mit Durchlass Uttenreuther Graben  525.000 €   (2012) 
Sanierung der gemeindlichen Wohnungen im Ortzentrum 246.000 €   (2012) 
Brandschutzsanierung und energetische Sanierung „Schwarzer Adler“ 650.000 €   (2012-2015) 
Instandsetzung „Mühlbrücke“  220.000 €   (2012/13)  

ggf. auch höhere Kosten  
 weitere beschlossene, freiwillige Investitionen  

Breitbandverkabelung 230.000 €   (2012) 
Neubau Bürgerhaus in Weiher - bisherige Ausgaben 277.000 € (u.a. 
Grunderwerb), abzüglich evtl. Einnahmen aus Grundstücksverkauf 
150.000,- € 

720.000 €   (2012/13)  
gedeckelt auf 600.000€ 
 

Sanierung Staatstraße Flüsterasphalt 300.000 €   (2013) 
 
Zu diesen Kosten kommen noch diverse freiwillige, aber dennoch wichtige Ausgaben, 
wie z.B. Vereinszuschüsse oder Zuschüsse an die Kirchen. Bedauerlicherweise wurden 
mit den Stimmen von CSU und Bürgergemeinschaft (BG) auch wieder € 50.000,- für ein 
Gutachten zur Realisierung der Südumgehung bewilligt.  
 
Für weitere Investitionen sind bisher keinerlei Mittel vorgesehen, obwohl z.B. alle 
gemeindlichen Liegenschaften, die u.a. von vielen Vereinen genutzt werden, hinsichtlich 
der Gebäudesicherheit und des Brandschutzes überprüft werden müssen. Für die 
Beseitigung von Mängeln, die mit Sicherheit gefunden werden, sind jedoch keine 
Finanzmittel eingeplant. Ebenso sind bisher keine Gelder für die gerade intensiv 
diskutierten Verbesserungen der Geh- und Radwege entlang der Staatstraße 
vorgesehen. 



Ausgaben über Ausgaben!  
 
Da stellte sich in der Haushaltsdebatte die Frage, wo Einsparungen gemacht werden 
könnten. Doch statt über Einsparmöglichkeiten ernsthaft zu diskutieren, kam von der 
CSU lediglich der Vorschlag die Rücklagen weiter aufzulösen. 
 
Weiterer Rücklagenabbau – ist das die Lösung? 
Ist es nicht auch in Uttenreuth an der Zeit zu sparen? 
 
In diesem Zusammenhang wurde nicht nur von den Unabhängigen Gemeinderäten 
erneut das Projekt "Bürgerhaus in Weiher" angesprochen. Die Verwaltung geht von 
Gesamtkosten (inkl. Grunderwerb) in Höhe von 847.000,- € aus. CSU und BG glauben 
durch einen Gemeinderats-Beschluss die Kosten auf € 727.000,- begrenzen zu können. 
Das erscheint uns illusorisch, wenn an der Planung nichts geändert wird.  
Wir Unabhängigen befürworten grundsätzlich ein Bürgerhaus in Weiher. Wir meinen 
jedoch: bevor so viel Geld ausgegeben wird, müsste ein Nutzungskonzept erstellt und 
die Planung auf den tatsächlichen Bedarf abgestimmt werden. 
Eine Umfrage der SPD (Dez. 2010) unter allen (auch Uttenreuther!) Vereinen sollte 
Aufschluss über die zukünftige Belegung des Bürgerhauses bringen. 15 Vereine gaben 
eine Rückmeldung.  
 
Anzahl der Vereine/Veranstaltung Voraussichtliche Nutzung/Jahr  
5 Vereine 1 - max. 4 mal jährlich 
2 Uttenreuther Sportvereine ca. 40 mal (bei entsprechender Nachfrage und 

räumlicher Voraussetzung) 
Seniorenclub Weiher 15 mal jährlich 
Weiherer Kirchweihburschen 15 mal jährlich 
Nähkurs 45 mal jährlich 
Bürgerversammlung 1 x jährlich 
6 Vereine Kein Bedarf 

 
Übrigens: wegen der voraussichtlich geringen Nutzung empfiehlt der Architekt eine 
automatische Lüftung einzubauen, um Schäden am Gebäude zu vermeiden.  
 
Bürgerhaus in Weiher – stimmt die Richtung? 
 
Wir wollen hierzu Ihre Meinung einholen. Bitte nehmen Sie sich daher ein paar Minuten 
Zeit und füllen Sie den beigefügten Fragebogen aus. Zusätzlich können Sie im Internet 
an unserem Diskussionsforum teilnehmen. Unter www.unabhängige-uttenreuth.de finden 
Sie ausführliche Informationen und Pläne zum Bürgerhaus.  
 
Frühlingszeit – Gartenzeit: 
 
Am Samstag, den 21.04.2012 findet wieder die beliebte 
Pflanzenbörse statt. Auf dem Rewe-Parkplatz können 
ab 9 Uhr Pflanzenspenden abgegeben werden. Ab 10 
Uhr können die Stauden gegen eine Geldspende zu 
Gunsten von Pater Brumberger in Bolivien 
mitgenommen werden. Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Christine Heinrich (Tel.09131/5303766) oder 
Gertrud Trabold (Tel. 09134/5540). 
 
Einen schönen Frühling wünschen Ihnen - 
Die Unabhängigen mit ihren Gemeinderäten 
 
Rainer Bogatzke, Olivia Ronimi-Göbel, Esther Schuck 
 
V.i.S.d.P: O. Ronimi-Göbel, E. Schuck, F. Ruth 



    Bürgerhaus in Weiher – stimmt die Richtung? 
 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zur Bürgerbeteiligung und teilen Sie uns Ihre Meinung 
zu dieser hohen Investition mit. Die Ergebnisse der Umfrage werden wir auf 
www.unabhaengige-uttenreuth.de veröffentlichen 
 
Soll in Weiher ein Bürgerhaus gebaut werden? 
 

ja nein egal 
 
Würden Sie ein Bürgerhaus in Weiher nutzen? 
 

ja nein weiß nicht 
 
Welchen Zweck soll für Sie das Bürgerhaus erfüllen? (mehrere Angaben sind möglich) 
 
 Treffpunkt für Vereine  

Veranstaltungen kultureller Art 
private Familienfeste 
sonstige Vorschläge:  

  ________________________________________________ 
 
Wie groß sollte der Versammlungsraum im Bürgerhaus in Weiher sein? 
 

 für ca. 30 Personen 50 - 70 Personen 
 30 - 50 Personen für mehr als 70 Personen 

 
Sind weitere kleine Besprechungsräume notwendig? 
 ja, 1 Raum 
 ja, 2 Räume 
 nein, keine weiteren Räume   
 
Soll für den Bau eines Bürgerhauses notfalls auch ein Kredit aufgenommen werden? 
 

ja nein egal 
 
Welche Gesamtkosten für das Bürgerhaus sollten nicht überschritten werden? 
 

 400.000 € 700.000 € 
 500.000 € 800.000 € 
 600.000 € 900.000 € 
 
Wo wohnen Sie?  Weiher  Uttenreuth 
 
Bitte werfen Sie den Fragebogen bis Ostermontag (09.04.) in einen der folgenden 
Briefkästen oder geben Sie ihn bei einem Ihnen bekannten „Unabhängigen“ ab. 
In Weiher:  G. Trabold, Feldstr. 9 
In Uttenreuth: F. Ruth, Tennenloher Str. 12a 
 Ch. Heinrich , Liegnitzer Str. 28 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  

   

   

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

   

 
 
 

 
 
 

  


